
Protokoll	der	Kommission	Rehabilitation,	Transition	und	Altersmedizin	der	DGfN	
Samstag	5.	Dezember	2015,	Maritim	Hotel	Berlin,	Raum	Paris,	11-12.00h	
Teilnehmer:	Degenhardt,	Krause,	Krautzig,	Pommer	
entschuldigt:	Anding-Rost,	Fuhrmann,	Gerbig,	Hosp,	Grupp,	Köhler,	Oldhafer	
Protokoll:	Degenhardt	
	
1.:	Abbildung	der	Kommissionsaufgaben	im	Dialysestandard.	Der	Vorschlag	der	
Kommission	wurde	inzwischen	in	den	Dialysestandard	eingearbeitet	und	ist	seit	
Oktober	2015	online.	Die	Rehabilitation	findet	Erwähnung	im	einleitenden	Abschnitt	A1	
und	unter	C	2.8.3.	mit	der	Überschrift	„ältere	Dialysepatienten“.	
Diese	Überschrift	ist	irreführend,	da	es	im	Inhalt	grundsätzlich	um	die	Rehabilitation	
durch	Training	für	chronisch	Nierenkranke	geht.	Die	Kommission	schlägt	deshalb	vor,	
den	Abschnitt	C	2.8.3.	mit	„Bewegungs-	und	Trainingstherapie“	zu	überschreiben.	
	
2.	Altersmedizin:	Herr	Prof.	Pommer	berichtet,	daß	der	erste	Kurs	des	strukturierten	
Curriculums	Altersmedizin	nach	den	Vorgaben	der	Bundesärztekammer	mit	16	
Teilnehmern	–	60	Stunden	–	im	Bürgerspital	Würzburg	sehr	erfolgreich	war.	Die	nächste	
Gelegenheit	zum	Erwerb	der	Qualifikation	findet		vom	22.-24.9.		(Teil	1)	und	10.-12.11.	
2016	(Teil	2)	statt.	
Es	wird	die	Vorlage	der	Kollegen	Pommer,	Grupp	und	Hoffmann	für	ein	geriatrisches	
Basisassessment	in	der	Nephrologie	diskutiert		und	begrüßt.	Als	nächstes	soll	eine	
Abstimmung	mit	den	geriatrischen	Fachgesellschaften	erfolgen,	damit	ein	gemeinsames	
Statement	erfolgen	kann	(Pommer).	Vorschlag	der	Kommission	im	Anhang.	
	
3.	Online-Präsenz:		Die	Dokumente	der	Kommission	sollen	über	die	Homepage	der	
DGfN	zugänglich	gemacht	werden.	Hierfür	sollen	zwei	Bereiche	geschaffen	werden:	
interner	Bereich	für	Protokolle	der	Sitzungen,	Diskussionspapiere	etc.	und	offener	
Bereich	für		konsentierte	und	verabschiedete	Dokumente,	Ankündigungen	etc.	Herr	Dr.	
Krautzig	nimmt	in	dieser	Sache	Kontakt	mit	Herrn	Stelbrink	auf.	
	
4.	Kongreß	für	Nephrologie	2016	
Die	Kommission	beabsichtigt	neben	Einzelbeiträgen	im	Hauptprogramm	(Rücksprache	
mit	den	Kongreßpräsidenten!)	wie	in	den	Vorjahren	ein	Vorsymposium	zu	veranstalten.		
Geplant	sind	Vorträge	(4	x	30	Minuten	incl.	Diskussion)	zu	den	Themen		

• Transition	(z.B.	Frau	Dr.	Oldhafer),		
• Versorgungsstrukturen	und	Verordnungsmöglichkeiten	von	Rehabilitation	in	der	

Nephrologie	(z.B.	Prof.	Matthias	Köhler	und	Dr.	Degenhardt),		
• Funktionstests	in	der	Nephrologie,	Standards	und	Implementierung	(z.B.	Frau	Dr.	

Fuhrmann),		
• Rezept	für	Bewegung	(im	Rahmen	des	internistischen	Gesamtkonzepts:	Training	

als	Therapie,	z.B.	Herr	Prof.	Löllgen).		
• 	

5.	Europäische	Vernetzung:	Wie	2015	bei	der	EDTA	in	London	(CME	Course:	
Prescription	for	Health	–	Exercise	as	Part	of	Nephrological	Care)	wird	auch	für	den	21.	
Mai	2016	in	Wien	ein	CME	Kurs	geplant,	Veranstalter	EURORECKD.	Anschließend	
wiederum	Open	House	Meeting.	
	
Nächste	planmäßige	Kommissionssitzung:	Mannheim,	12.	April	2016,	12-15	Uhr	
(am	Rande	des	Kongresses	der	DGIM)	
Ende	der	Sitzung	12.10h,	Protokoll:	Degenhardt	


